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Liebe Kolpingschwestern und –Brüder, 

liebe Freund:innen der  Kolpingfamilie,

wenn ich etwas erreichen will, was mir wirklich wichtig ist, 

dann erhöhe ich meinen Einsatz. Wie stark ich mich 

engagiere zeigt wie viel mir die Sache bedeutet. Manchmal 

ist der volle Einsatz nötig, da muss ich alles geben.

Ich denke an eine Geschichte von einem Juwelenhändler, 

der auf der Suche nach besonders wertvollen Perlen ist. 

Als er eine ganz besonders schöne und kostbare ent-

deckt, fährt er vollen Einsatz und verkauft alles, nur um 

diese eine Perle zu erstehen.

Kennen Sie diese Geschichte? Es ist eine der Geschichten, die Jesus 

erzählt (vgl. Matthäus, 13, 45.46). „Mit dem Himmelreich ist es wie 

mit einem Kaufmann…“ Jesus spricht von Gott, einem Gott, der vollen 

Einsatz bringt, der alles gibt für uns! Ich bin für Gott die kostbare Perle! 

Ohne wenn und aber setzt Gott alles dran für mich, für dich, für uns.

Genau das feiern wir an Ostern. Gott zeigt wie wichtig ihm unser Leben 

ist: in Jesus teilt er unser Leben bis in den Tod und über den Tod hinaus!

Ein gesegnetes Osterfest und ein festes „Treu Kolping!“

Euer/Ihr Präses

Matthias Ohlig, Pfarrer                        



Liebe Kolpinggeschwister der Kolpingfamilie Wiesbaden-Zentral,

„Licht am Ende des Tunnels!“

Ein Motto, das für das bevorstehende Osterfest gilt, ebenso 
für die Situation in der momentanen Corona-Lage.

Durch Jesus Christus, der den Tod überwunden hat und 
durch seine Auferstehung die Menschheit erlöst hat, sehen 
wir „Licht am Ende des Tunnels“.

Das ist in aller Kürze der Kern der christlichen Botschaft, 
der das Fundament einer Kolpingfamilie ist.

Bei der Corona-Pandemie hoffen wir auf „Licht am Ende des Tunnels“ 
durch endlich mehr und schnelleres Impfen, durch die AHA-Regeln und die für 
uns bald überdrüssigen Lockdowns.

Endlich wieder Gemeinschaft, Gesellschaft und Geselligkeit, so sehr sehnen wir 
uns danach.

Das ist dasLebenselexier der Kolpingfamilie! Daher hoffen wir auf das Licht, um 
unsere Aktivitäten wieder aufbehmen zu können.

Menschen Heimat zu geben, so wie es unser Seliger Adolph Kolping immer 
wieder gefordert hat.

Mit den besten Wünschen für die Osterzeit und einem hoffnungsvollen und 
frohen „Treu Kolping!“

Euer Vorsitzender

Stefan Fink



Informationen aus der Kolpingfamilie
Das Kolping-Zentrum bleibt weiterhin geschlossen. Der „Offene Treff“ findet 
digital statt.

Wer Lust hat dazu zu stossen, soll sich bitte melden.

„So weit Gottes Arm reicht, ist der Mensch nie ganz fremd und verlassen. Und 
Gottes Arm reicht weiter, als Menschen denken können.“
Quelle: https://beruhmte-zitate.de/autoren/adolph-kolping/

Bericht aus der nicht stattgefundenen 136. Kampagne 2020/2021

Das Resümee der 136. Kampagne des Elferrats der Kolpingfamilie Wiesbaden-
Zentral: ‚Stumm blieb der Narhallamarsch, die Kampagne war im A...!‘ auf ein 
Neues am 11.11.2021!!!

Wegen der Coronasituation waren keine Fastnachtsveranstaltungen möglich. Aus 
diesem Grund haben wir mit bescheidenen Mitteln, ein Fastnachtsvideo gedreht 
um Euch wenigsten ein kleines Bisschen unterhalten zu können. Zu sehen auf 
www.kolping-wiesbaden.de

Vielen Dank unserem KB Hans Jungk.
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•  Arche Noah:  Angst in der Gesell-
schaft auf diesem Planeten, Krieg/ 
Frieden, arm/reich, Umwelt, Ökologie, 
Energie (Globalisierung)  

•  Turmbau zu Babel:  Was wächst mir 
über den Kopf. Fehlende Kommuni-
kation Sprachverwirrung?              

 (Gutes miteinander?)

•  Das goldene Kalb: Wem oder was 
laufen wir/ich nach? Was will ich, 
wollen wir wirklich. Worin besteht 
meine Zufriedenheit?                                                    

    (Null Bock oder was steckt dahinter?) 

•  Die 10 Gebote: Die zehn Regeln oder 
Gebote für ein gutes Zusammenleben     
(Welche Regeln geben wir uns?) 

•  David und Goliath: Wer oder was 
macht mir Angst im Alltag, an mei-
nem Arbeits platz, in dieser Gesell-
schaft? (Stärke zeigen)

•  Der brennende Dornbusch: Wo 
sehen wir Familienmitglieder, Freunde, 
Kollegen, die in irgendwelchen Struk-
turen gefangen sind? Wie könnten 
wir Sie be freien? Wie befreie ich mich 
selbst? (Wie spreche ich es an?)

Die alten Geschichten aktueller denn je …
Inspiration Bibelpark 

WILLKOMMEN IM VOGELSBERGDORF

Nordanlage 51
35390 Gießen
Tel. 06 41 / 7 34 71

Adolph-Kolping-Straße 22
36358 Herbstein
Tel.: 06643-7020
Fax: 06643-702141
info@vogelsbergdorf.de

Haupthaus
• Speisepavillons
• Studio A (Veranstaltungs- und Empfangsbereich)
• Tagungs- und Konferenzräume
• Dorfkneipe
• Kirche, Töpferei, Miniclub
• Tischtennis, Billard, Kicker, Fernseher, Bibliothek

Bungalows
• Einzel- und Doppelzimmer mit Dusche und WC
• rauchfreies Haus

Außengelände
•  Sportplatz: Fußball, Volleyball, Tennis, Basketball
• Boccia
• Sonnenterrassen, Grill, gemütliche Sitzgruppen
• Freilichtbühne

Karlsruhe München Würzburg

Dortmund

Dortmund

B 49

B 
49

In Zusammenarbeit mit:

INFOS / FLYER / PREISE über Familienurlaub · Einzel- u. Gruppenreisen · Wellnessangebote auf Anfrage

www.vogelsbergdorf.de

Findet zur Zeit nicht statt! 

Findet zur Zeit nicht statt!

10
Jahre
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Kolpingwerk
Deutschland

„Kolping ist mir heilig!“

Kolping is sacred to me! (Englisch)
Kolping es sagrado para mí! (Spanisch)
Kolping est sacré pour moi ! (Französisch)

www.petition-kolping.com

Es braucht unsere Unterschrift
Mit einer Online-Petition rufen wir unsere Kolpingmitglieder weltweit zur Beteiligung auf. 
Die Kernaussage: Ich habe für seine Heiligsprechung gebetet und bitte Papst Franziskus um 
die Heiligsprechung Adolph Kolpings. Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 30. Jahrestag der 
 Seligsprechung Adolph Kolpings wollen wir tausende Unterschriften an Papst Franziskus 
übergeben und so unserem Wunsch Ausdruck verleihen.

Mit unserem Gebet 
und unserer Unter-
schrift bitten wir um 
die Heiligsprechung 
Adolph Kolpings.
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